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1 Prüfungsauftrag 

 

1 Der Vorstand des Vereins 

 

Facing Finance e.V., 

Berlin 

(im Folgenden auch „Facing Finance“ oder „Verein“ genannt) 

 

hat mir am 21. Juni 2023 den Auftrag erteilt, die Jahresrechnung –bestehend aus Ein-

nahmen-/Ausgaben-Rechnung sowie Vermögensrechnung zum 31. Dezember 2022 un-

ter Einbeziehung der Buchführung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2022 bis zum 31. 

Dezember 2022 zu prüfen. Die Übernahme des Prüfungsauftrages habe ich mit gleichem 

Datum angenommen.  

 

2 Ich bestätige gemäß § 321 Abs. 4a HGB analog, dass ich bei meiner Prüfung die 

anwendbaren Vorschriften zur Unabhängigkeit beachtet habe. 

 

3 Meine Prüfung richtete sich nach der vom Institut der Wirtschaftsprüfer in Deutschland 

e.V. (IDW) festgestellten Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung, so wie sie in 

den IDW Prüfungsstandards niedergelegt sind. 

 

4 Über die Ergebnisse der Prüfung habe ich gemäß § 321 HGB und den Grundsätzen 

ordnungsmäßiger Berichterstattung bei Abschlussprüfungen (IDW PS 450) den nachste-

henden Bericht erstellt. 

 

5 Für die Durchführung des Auftrages und meine Verantwortlichkeit sind, auch im 

Verhältnis zu Dritten, die diesem Bericht als Anlage 3 beigefügten Allgemeinen Auf-

tragsbedingungen für Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften in der 

Fassung vom 1. Januar 2017 vereinbart. Die Höhe meiner Haftung bestimmt sich nach § 

323 Abs. 2 HGB. Im Verhältnis zu Dritten sind Nr. 1 Abs. 2 und Nr. 9 der Allgemeinen 

Auftragsbedingungen maßgebend. 
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2 Grundsätzliche Feststellungen 

2.1 Lage des Vereins 

 

Stellungnahme zur Lagebeurteilung der gesetzlichen Vertreter des Vereins 

6 Als gemeinnütziger Verein, der eine Jahresrechnung –bestehend aus Einnahmen-

/Ausgaben-Rechnung sowie Vermögensrechnung aufstellt, ist der Verein nicht zur Auf-

stellung eines Lageberichts verpflichtet. Entsprechend kann ich als Prüfer keine Stel-

lungnahme zur Beurteilung der Lage des Vereins durch die gesetzlichen Vertreter abge-

ben, wie sie in einem Lagebericht üblicherweise zum Ausdruck kommt. 

 

3 Gegenstand, Art und Umfang der Prüfung 

3.1 Gegenstand der Prüfung 

 

7 Der gemeinnützige Verein, der eine Jahresrechnung –bestehend aus Einnahmen-

/Ausgaben-Rechnung sowie Vermögensrechnung aufstellt, unterliegt nicht der gesetzli-

chen Prüfungspflicht nach § 316 HGB, sondern hat eine freiwillige Prüfung beauftragt.  

 

8 Gegenstand meiner Prüfung war die Jahresrechnung –bestehend aus Einnahmen-

/Ausgaben-Rechnung sowie Vermögensrechnung unter Einbeziehung der Buchführung 

für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2022 des Vereins. Die 

Jahresrechnung ist nach den Rechnungslegungsvorschriften für Vereine und ihrer Aus-

legung durch die IDW RS HFA 14 erstellt worden. 

 

9 Die Jahresrechnung habe ich hinsichtlich des Nachweises der Vermögens- und 

Schuldposten sowie der Einhaltung der Vorschriften des Vereinsrechts zum Ansatz und 

zur Bewertung geprüft. Die Buchführung habe ich in meine Prüfung einbezogen.  

 

10 Die Buchführung und die Aufstellung der Jahresrechnung sowie die vorgelegten 

sonstigen Unterlagen und gemachten Angaben liegen in der Verantwortung der gesetzli-

chen Vertreter des Vereins. Meine Aufgabe ist es, diese Unterlagen und Angaben im 

Rahmen einer freiwilligen Prüfung zu beurteilen. 
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11 Berufsüblich weise ich darauf hin, dass Unterschlagungsprüfungen und andere 

Sonderprüfungen nicht Bestandteil der freiwilligen Prüfung sind. Dies gilt insbesondere 

für die Prüfung der Einhaltung von Vorschriften des Steuer-, Preis-, Wettbewerbsbe-

schränkungs- und Devisenrechts, des Sozialversicherungsrechts sowie für die Angemes-

senheit des Versicherungsschutzes. 

 

12 Die Prüfung der Einhaltung anderer gesetzlicher Vorschriften gehört nur insoweit zu den 

Aufgaben der Prüfung, als sich aus diesen anderen Vorschriften üblicherweise Rückwir-

kungen auf den Jahresrechnung ergeben. 

 

3.2 Art und Umfang der Prüfung 

 

13 Meine Prüfung habe ich nach den in §§ 316 ff. HGB niedergelegten Vorschriften sowie 

unter Beachtung der seitens des IDW festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmä-

ßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzu-

führen, dass mit hinreichender Sicherheit beurteilt werden kann, ob die Buchführung 

und die Jahresrechnung frei von wesentlichen Mängeln ist. Im Rahmen der Prüfung 

werden Nachweise für die Angaben in Buchführung und Jahresrechnung auf der Basis 

von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilan-

zierungs-, Bewertungs- und Gliederungsgrundsätze und wesentlicher Einschätzungen 

des Vorstandes sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Ich bin 

der Auffassung, dass meine Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für mein Prü-

fungsurteil bildet. 

 

14 Der Prüfungsplanung und Prüfungsdurchführung lag ein risikoorientierter Prüfungsan-

satz zugrunde. Danach habe ich Art und Umfang der vorzunehmenden Prüfungshand-

lungen aus verschiedenen Faktoren abgeleitet. 

 

15 Wesentliche Determinanten waren die grundsätzliche Einschätzung des Vereinsumfeldes 

(insbesondere branchenspezifische Faktoren) sowie Auskünfte des Vorstands über we-

sentliche Vereinsziele und -strategien sowie Vereinsrisiken. Ferner hatte meine vorläufi-

ge Einschätzung der Lage des Vereins sowie die grundsätzliche Beurteilung des rech-

nungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems Einfluss auf die Prüfungsplanung. 
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Aus der Gesamtwürdigung dieser Faktoren habe ich ein Prüfungsprogramm entwickelt 

und Prüfungsschwerpunkte sowie Art und Umfang der Prüfungshandlungen, deren zeit-

liche Abfolge und den Mitarbeitereinsatz festgelegt. 

 

16 Die Einzelfallprüfungen umfassten Plausibilitätsbeurteilungen und die Prüfung von 

Geschäftsvorfällen und Beständen. Unter Berücksichtigung des Grundsatzes der We-

sentlichkeit und des Fehlerrisikos habe ich meine Prüfungshandlungen auf der Grundla-

ge von Stichproben vorgenommen. 

 

17 Für die Forderungen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen habe ich 

mich durch alternative Prüfungshandlungen von der Richtigkeit der Salden überzeugt. 

 

18 Die Guthaben bei Kreditinstituten wurden durch Kontoauszüge nachgewiesen. 

 

19 Meine Prüfungsarbeiten führte ich im Juli 2023 in den Räumen des Vereins und in 

meinen Büroräumen durch. 

 

20 Ausgangspunkt meiner Prüfung war Bankbestand zum 31. Dezember 2021. 

 

21 Der Vorstand und die von ihr benannten Auskunftspersonen haben mir alle erbetenen 

Aufklärungen und Nachweise erbracht. In einer berufsüblichen Vollständigkeitserklä-

rung hat mir der Vorstand schriftlich bestätigt, dass in der vorgelegten Jahresrechnung 

alle bilanzierungspflichtigen Vermögenswerte und Schulden sowie alle erkennbaren 

Risiken berücksichtigt worden sind. 
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4 Feststellungen und Erläuterungen zur Rechnungslegung 

4.1 Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung 

 

22 Die Bücher des Vereins sind ordnungsgemäß geführt. Die Buchführung und die weiteren 

geprüften Unterlagen entsprechen nach meinen Feststellungen den gesetzlichen Vor-

schriften sowie den Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung. Die aus den weiteren 

von mir geprüften Unterlagen gewonnenen Informationen führten aufgrund meiner 

Stichprobenprüfung zu einer ordnungsgemäßen Abbildung in Buchführung und Jahres-

rechnung. 

 

23 Die Schwerpunkte meiner Prüfung des rechnungslegungsbezogenen internen Kontroll-

systems lagen in den Bereichen der Ausgaben. Im Rahmen meiner Systemprüfung habe 

ich mich von der Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsys-

tems überzeugt. Ich weise darauf hin, dass die Jahresrechnungsprüfung nicht darauf aus-

gerichtet ist, das interne Kontrollsystem weitgehender zu beurteilen, als dies für die Be-

urteilung der Jahresrechnung erforderlich ist. 

 

24 Die mir vorgelegte Jahresrechnung des Vereins für die Zeit vom 1. Januar 2022 bis zum 

31. Dezember 2022 unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und 

Einhaltung von IDW RS HFA 14 aufgestellt worden. 

 

Die Jahresrechnung ist ordnungsgemäß aus der Buchführung und den weiteren geprüften 

Unterlagen abgeleitet.  
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5 Wiedergabe der Bescheinigung 

 

25 Nach dem abschließenden Ergebnis meiner Prüfung erteile ich der als Anlage 1 

wiedergegebenen Jahresrechnung – bestehend aus Einnahmen-/Ausgaben-Rechnung für 

das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2022 des Vereins Facing 

Finance e.V., Berlin, nachfolgende Bescheinigung, die nachfolgend wiedergegeben 

wird:  

 

 „Bescheinigung des Prüfers: 

 An den Verein Facing Finance e.V., Berlin, 

 

Ich habe die Jahresrechnung – bestehend aus Einnahmen-/Ausgaben-Rechnung so-

wie Vermögensrechnung– unter Zugrundelegung der Buchführung des Vereins Fa-

cing Finance e.V., Berlin, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2022 bis zum 31. 

Dezember 2022 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung der Jahresrechnung 

nach den gesetzlichen Vorschriften und ihre Auslegung durch die IDW Stellung-

nahme zur Rechnungslegung: Rechnungslegung von Vereinen (IDW RS HFA 14 

liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter des Vereins. Meine Aufgabe 

ist es, auf der Grundlage der von mir durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über 

die Jahresrech-nung unter Einbeziehung der Buchführung abzugeben. 

 

Ich habe meine Prüfung unter Beachtung des IDW Prüfungsstandards: Prüfung von 

Vereinen (IDW PS 750) vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und 

durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung der 

Jahresrechnung wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. 

Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Tätig-

keit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Vereins sowie die Er-

wartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden 

die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie 

Nachweise für die Angaben in Buchführung und Jahresrechnung überwiegend auf 

der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der ange-

wandten Grundsätze zur Rechnungslegung und der wesentlichen Einschätzungen 



7 

 

 

- 232/TAN -  

der gesetzlichen Vertreter. Ich bin der Auffassung, dass meine Prüfung eine hinrei-

chend sichere Grundlage für meine Beurteilung bildet. 

 

Nach meiner Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

entspricht die Jahresrechnung den gesetzlichen Vorschriften und ihrer Auslegung 

durch die IDW RS HFA 14. 

 

Berlin, den 19. Juli 2023   

  

  

  

   

   

   

   

 Till Andreesen  

  Wirtschaftsprüfer“ 

 

 

 

 

Ich erstatte diesen Prüfungsbericht des Vereins Facing Finance e.V., Berlin, zum 

31. Dezember 2022 nach § 321 HGB unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 

Berichterstattung bei Abschlussprüfungen. 
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Eine Verwendung der oben wiedergegebenen Bescheinigung außerhalb dieses Prüfungs-

berichtes bedarf meiner vorherigen Zustimmung. Bei Veröffentlichungen oder Weiter-

gabe des Jahresrechnung in einer von der bestätigten Fassung abweichenden Form be-

darf es zuvor meiner erneuten Stellungnahme, sofern hierbei meine Bescheinigung zi-

tiert oder auf meine Prüfung hingewiesen wird; auf §328 HGB analog wird verwiesen. 

 

 
Berlin, den 19. Juli 2023 

- 232/TAN - 

 
 

 

 
 

 

 
            Till Andreesen 

          Wirtschaftsprüfer 

 
 

 
 

 
 

 

 



 

 

 

 

 

 

Jahresrechnung 

für das Geschäftsjahr vom 

1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2022 

des Vereins Facing Finance e.V., 

Berlin 



Anlage 1

Jahresrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2022

1. 335.186,24

2. 21.966,15

3. 7.800,00

4. 22.975,01

5. 0,00

6. 387.927,40

7. -243.232,16

8. -18.817,34

9. -129.076,67

10. -1.897,87

11. 0,00

12. -393.024,04

13. -5.096,64

14. 0,00

15. -416,33

51.886,38

46.789,74

Facing Finance e.V., Berlin

1.1.2022 -

31.12.2022

€

Einnahmen Projekte

Einnahmen Spenden

Auszahlungen für Investitionen in das Anlagevermögen

Einnahmen Mietzuschüsse

Einnahmen Sonstiges

Zufluss Mietkaution

Einnahmen Gesamt

Personalaufwand

Büroaufwendungen

Abschreibungen für das Anlagevermögen

Nachrichtlich:

Bankbestand zum 31.12.2021

Bankbestand zum 31.12.2022

Aufwendungen Research / Projekte

Aufwendungen Sonstige

Rückzahlung kurzfristiges Darlehen

Ausgaben Gesamt

Einnahmenüberschuss
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1. Rechtliche Verhältnisse 

 

Verein: Facing Finance e.V. 

 

Sitz: Berlin 

 

Gründung: Der Verein wurde am 28. November 2012 gegründet. 

 

Satzung: Es gilt die Satzung in der letzten Fassung vom 21. 

Januar 2013. 

 

Vereinsregister: Amtsgericht Charlottenburg, VR 32177 B, letzter 

Eintrag vom 22. November 2021 

 

Vereinszweck: Die Förderung der Bildung besonders in Bezug auf 

einen nachhaltigen und verantwortungsbewussten 

Umgang mit finanziellen Ressourcen und die Beach-

tung internationaler Menschenrechts- und Umwelt-

standards 

 

Geschäftsjahr: Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr. 

 

Vereinsorgane und 

Vertretung: Die Organe des Vereins, sind die Mitgliederver-

sammlung und der Vorstand. Als Vorstand waren im 

Geschäftsjahr bestellt: 

 Herr Thomas Küchenmeister, Berlin, (Vorsitzender) 

 Frau Vanessa Müller, Stuttgart (stellvertretende Vor-

sitzende) 

 und 
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 Frederike Potts, Berlin (stellvertretende Vorsitzende) 

 Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich 

vertreten durch jedes Vorstandsmitglied allein.  

 

2. Steuerliche Verhältnisse 

 

Steuerliche Veranlagung: Der Verein wird beim Finanzamt Berlin für Körper-

schaften I unter der Steuernummer 27/653/56763 ge-

führt.  

  

 Mit Bescheid vom 6. August 2020 ist der Verein von 

der Körperschaftsteuer und der Gewerbesteuer auf-

grund gemeinnütziger Zwecke i.S.d. § 52 Abs. 2 Satz 

1 Nr. 7 AO befreit. 
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